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Wohn- und Geschäftshaus von 1900
Teil des recht einheitlichen Baugevierts zwischen
Belpstrasse, Eigerplatz und Mühlemattstrasse, das
mehrheitlich von Albert Gerster im ersten Jahrzehnt
des 20. Jahrhunderts errichtet wurde.
Dreigeschossiges Reihenmietshaus mit Attika und
steilem Mansartdach. Strassenfassade aus
Sichtbackstein mit Gliederungselementen, aus
Sandstein. Attika verputzt. Fünf Fensterachsen mit
Mittelakzentuierung durch Rundbogeneingang,
leichte Balkonkonstruktionen und Doppelfenster im
Dachgeschoss. Erneuerte Öffnungen im
Erdgeschoss, das gebändert ist, und durch ein
Gesims von den Obergeschossen als
Sockelgeschoss abgetrennt ist. Heute Restaurant
Eiger. Im ersten und zweiten Obergeschoss
geschweifte Fensterverdachungen. Qualitätvolle
Strassenfassade, die als einzige des ganzen
Gevierts bis ins Detail gleich strukturiert ist wie die
Fassaden von Eigerplatz 1 und 3. Sie hat deshalb
eine wichtige Funktion im einheitlichen Bild dieser
hervorragenden Blockrandbebauung der
Jahrhundertwende.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986 / ste 2013

1901 Metzgerei
1902 Konditorei
1918 Anbau
1931 Umbau
1960 Umbaut
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